
02. SPIELTAG LANDESLIGA
24.08.2024, ANSTOß 14:00 UHR
STADION AM BAD, MARKRANSTÄDT

VS.

31.08.24 14:00 Uhr  
SSV Markranstädt
- SC Borea Dresden 

20.09.24 14:00 Uhr  
SSV Markranstädt
- SG Handwerk Rabenstein 

05.10.24 14:00 Uhr  
SSV Markranstädt 
- Reichenbacher FC

TABELLE: DIE KOMMENDEN HEIMSPIELE:

UNSERE TORSCHÜTZEN:

SG Handwerk Rabenstein   3
-----------------------------------
VfL Pirna-Copitz       3
FV Dresden Laubegast    3
SG Taucha 99         3
Stahl Riesa         3
MMotor Marienberg      3
SC Borea Dresden      1
Tapfer 06 Leipzig      1
FC 1910 Lößnitz       0
FC Oberlausitz Neugersdorf  0
Dresdner SC 1898      0
VfB Empor Glauchau    0
RReichenbacher FC      0
VfB Fortuna Chemnitz     0
-----------------------------------
SSV Markranstädt       0
ESV Lok Zwickau      0

INFOS & PARTNER:

GESTALTUNG:
www.flyerkomet.de

TEXTE:
Stefan Weicker

IMPRESSUM:

SSV Markranstädt, Am Stadtbad 30, 
04420 Markranstädt
Telefon: 034205 - 99 152     
Mail: info@ssv-markranstaedt.de

Das Stadionheft des SSV Markranstädt

im Stadion am Bad zum ersten Heimspiel der Landesliga Saison 2024 / 
2025. Wir empfangen am heutigen Samstag die Gäste vom FC 
Oberlausitz Neugersdorf, welche wir ganz herzlich in Markranstädt 
begrüßen.
NNach vier Jahren in der Regionalliga Nordost und anschließenden vier 
Jahren in der Oberliga Süd stieg die Mannschaft aus dem Osten 
Sachsens im Sommer 2023 in die Landesliga ab und belegte dort in der 
vergangenen Spielzeit nach einigen anfänglichen Schwierigkeiten 
einen sehr guten 4. Platz. So lag man nach der Hinrunde mit 22 Punkten 
„nur“ auf Platz 9 der Tabelle und schob sich in der Rückrunde Schritt für 
Schritt nach oben. Im Frühjahr gab man auch die Lizenzunterlagen für 
diedie Oberliga ab, zog die Bewerbung aber – auch unabhängig des 
sportlichen Abschneidens – frühzeitig wieder zurück. Für die 
Oberlausitzer startet heute sogar erst die Pflichtspielsaison, da man am 
ersten Spieltag durch das Zurückziehen des FC Lößnitz spielfrei war 
und am vergangenen Wochenende im Landespokal in der 1. Runde ein 
Freilos zog. Im Sommer verließen einige Stammspieler den Verein (u.a. 
Toni Orosz und die Rohlik-Brüder nach Bautzen) und nicht weniger als 
neunneun neue Akteure galt es in den Kader zu integrieren. Die Tatsache, 
dass drei Spieler auch aus der eigenen U 19 den Sprung in die 1.Herren 
schafften, zeigt die neue Philosophie des Vereins. Auch auf der 
Trainerposition gab es einen Wechsel. So übernahm der bisherige 
Co-Trainer Martin Hamada das Zepter von Robert Simon. Hamada 
stammt auch aus dem eigenen Nachwuchs des FCO und wird somit 
den Weg auch mit jungen Spielern aus dem eigenen Nachwuchs weiter 
ffortführen.
Für unser Team verlief der Saisonstart vor zwei Wochen zunächst 
ernüchternd. Mit einer 0:4 Niederlage kam man vom VfL Pirna Copitz 07 
nach Hause und wurde zunächst bestätigt, dass noch eine Menge 
Arbeit vor dem Trainerteam und der Mannschaft steckt. Was 
letztendlich in der Mannschaft steckt und möglich ist, wenn die guten 
Ansätze über 90 Minuten von der gesamten Mannschaft umgesetzt 
werden können, zeigte das Team am vergangenen Freitag. Da man 
ebeebenfalls in der 1. Runde des Pokals spielfrei war, testete man gegen 
den Regionalligisten BSG Chemie Leipzig und schaffte nach 
zweimaliger Führung und starker Leistung ein am Ende verdientes und 
leistungsgerechtes Remis. Nun gilt es natürlich zu hoffen, dass man 
diese Leistung auch auf die Pflichtspiele übertragen kann und den 
heutigen Heimspielauftakt in die Saison erfolgreich bestreiten kann.
Geleitet wird die Partie heute von Mirko Eckart (SV 50 Traktor Mochau). 
Ihm assistieren Simon Wahle (BC Hartha) und Christian Franke (SV 
Eintracht Sermuth) an den Seitenlinien. Wir begrüßen das Trio in 
Markranstädt und wünschen dem Schiedsrichter-Team einen guten 
Pfiff und immer die richtige Entscheidung. Und nun auf geht’s SSV!

HERZLICH WILLKOMMEN

Vor Saisonbeginn haben wir mit unserem Trainer Olaf Brosius 
gesprochen und den Stand der Vorbereitung und einen Ausblick 
auf die Saison in den Mittelpunkt gerückt.
 
Verlauf der Vorbereitung:
„Eine„Eine anstrengende Vorbereitung liegt hinter uns, in welcher die 
Mannschaft mit großem Einsatz und Engagement aktiv war. Wir als 
Trainerteam konnten uns über eine große Beteiligung freuen. Die 
absolvierten Testspiele waren allesamt sehr lehrreich, wobei vor allem 
die Mannschaft im überzeugenden Test gegen Halle-Ammendorf 
zeigte, was in ihr steckt. Insgesamt ist eine Entwicklung erkennbar und 
diesen Prozess gilt es natürlich im weiteren Verlauf der Saison 
fortzusfortzusetzen. Dabei hoffen wir auch auf den kompletten Kader 
zurückgreifen zu können, was u.a. durch Verletzungen in der 
Vorbereitung bisher nur selten der Fall war.“
 
Integration der Neuzugänge:
„Insgesamt neun Neuzugänge galt es in der Vorbereitung zu 
integrieren, wobei ja die Spieler und Akteure aus der U 19 und Timo 
Müller aus der 2. Herren nicht gänzlich unbekannt waren. Alle Spieler 
passen auch menschlich bisher sehr gut in das Team und zeigen vor 
allem eine hohe Lernbereitschaft. Die angesprochenen Punkte werden 
versucht schnell umzusetzen und dieses Engagement spiegelte sich 
dann auch in den Trainingsleistungen und Testspielen wieder.“
  
Favoriten für die kommende Saison:
„De„Der Titelverteidiger SG Taucha 99 wird sicher wieder eine gute Rolle 
spielen, wobei ich den Vizemeister SG Handwerk Rabenstein mit der 
eingespielten Mannschaft des letzten Jahres fast noch stärker 
einschätzen würde. Der VfB Empor Glauchau spielte ja die letzten 
Jahren häufig lange vorne mit und wird mit dem neuen Trainer Nico 
Quade sicher auch vorne zu finden sein. Insgesamt erwarte ich eine 
breite Spitze und einen spannenden und engen Verlauf bis zum 
Saisonende.Saisonende. Die beiden Aufsteiger Lok Zwickau und Tapfer 06 sind 
schwer einzuschätzen und mit dem Dresdner SC und BSG Stahl Riesa 
kehren natürlich zwei große Namen des Ost-Fussballs zurück in die 
Landesliga, so dass ich eine sehr ausgeglichene Landesliga auf 
hohem Niveau erwarte.“
 
Zielstellung und Ausblick für die eigene Mannschaft:
„Wir stehen sicherlich vor einer sehr anspruchsvollen Saison. Um die 
Ergebnisse aus den letzten beiden Jahren zu wiederholen muss 
schon sehr viel passen und zusammenkommen. Grundsätzlich gilt es 
gut in die Saison zu starten und dann muss man nach den ersten 
Spielen sehen, wo man im Vergleich mit den anderen Teams steht. 
Nach Spieltag 10 kann man dann die Zielstellungen korrigieren und 
die Liga besser einschätzen.“

INTERVIEW OLAF BROSIUS


